
IPA-Austauschprogramm 2009 

Besuch der ungarischen Delegation vom 19.04 – 02.05.09 

 

Erst recht spät haben wir erfahren, dass noch interessierte IPA-Mitglieder für den Ungarn-

Austausch gesucht wurden. Gerne haben wir uns mit 4 Kollegen aus dem Kreis Borken für 

dieses Programm gemeldet. Mit dabei waren Roger Est, Frank Zeschke und Norbert 

Elsinghorst und ich. 

 

Zunächst hatten wir mit vier ungarischen Kollegen gerechnet, letztendlich kamen aber nur 2 

Ungarn zu Gast. Ein Ungar musste kurzfristig absagen und der andere Kollege war eine 

„Kollegin“ und wurde so spontan bei der IPA-Freundin Pia Sicking in Warendorf 

untergebracht. 

 

Die beiden ungarischen Gäste waren Akos Hangya, vom Polizeipräsidium Kiskörös und Lajos 

Molnar, Polizeipräsidium von Bacs-Kiskun. Der fußballbegeisterte Akos untersucht 

Verkehrsunfälle, der Motorradfan Lajos sichert und bearbeitet Tatortspuren. Wir konnten 

beide gemeinsam in einer  Wohnung des Kollegen Roger Est in Bocholt-Barlo unterbringen. 

 

Unserer beiden Gäste trafen am Sonntag, 19.04.09, nach anstrengender Anfahrt ein. 

Am Montag  haben wir dann mit unseren Gästen das genaue Programm ihres Aufenthalts 

durchgesprochen. 

 

Nach der Begrüßung der Gäste durch den Landrat Gerd Wiesmann und dem Leiter GS Herrn 

LPD Bernitzke im Rahmen eines „IPA“-Frühstücks am Dienstagmorgen sind wir dann in 

unser Programm eingestiegen. 

 

Unsere Gäste konnten dann in verschiedene Dienststellen hinein-„schnuppern“: 

Für den „Kriminaler“ Lajos waren das mehrere Hospitationen beim Einsatztrupp Süd, der 

Verkehrsexperte Akos konnte eine Hospitation auf der Hauptwache Bocholt, einen Besuch 

der Deutsch- /Niederländischen Wache in Dinxperlo/NL, einen Tag bei der Schwerlastgruppe 

des Verkehrsdienstes Süd und eine Streifenfahrt bei der Autobahnpolizeiwache Ahaus 

erleben. 

 

Gemeinsam hatten beide Gelegenheit zu einem Stadionbesuch der Arena auf Schalke mit 

einer Stadionführung durch den Leiter BD Gelsenkirchen EPHK Folgner. Dabei konnten sie 

auch beim Training der 1. Mannschaft  „kibitzen“. Und sie konnten als „neues“ ungarisches 

Trainergespann eine eigene Pressekonferenz abhalten. 

 

Weiterhin stand ein Besuch der Bereitschaftspolizei Bochum an, hier wurden einige 

Polizeisonderfahrzeuge u.a. ein Wasserwerfer vorgeführt. Es folgte eine Stadionführung beim 

VFL Bochum und ebenfalls die Möglichkeit das  Training der 1. Mannschaft zu beobachten. 

Danach wurden unsere Gäste durch den Verbindungsstellenleiter der IPA Bochum, EPHK 

Köllner begrüßt.  

Später besuchten wir mit dem Kollegen Engler von der Bochumer Hundertschaft noch das 

Bergbaumuseum und der Kollege führte uns durch die Bochumer Innenstadt. 

Der Abschluss des gelungenen „Bochumer Tages“ machte ein Besuch beim Musical 

„Starlight Express“ 

 

Unsere Gäste konnten sich ein Bild von KTU und der Gerichtsmedizin beim PP Münster 

machen und in unserer Behörde erfolgte die Besichtigung und Benutzung des Schießstandes 

und ein Besuch bei der ausgelagerten Fortbildungsstelle. 



 

Neben Bochum standen noch weitere Stadtführungen auf dem Programm, so besuchten wir 

mit den Kollegen die Städte Bocholt (Oldtimer Ralley und verkaufsoffener Sonntag), Borken, 

den Markt in Winterwijk/NL und Münster. Dort wurden einige der historischen Gebäuden 

(Kirchen, Friedenssaal, Kuhviertel in der Altstadt) besichtigt und danach gab es ein 

gemütliches Abendessen mit Verkostung von örtlichen Getränken. 

 

Der „motorradverrückte“ Lajos konnte gemeinsam mit dem IPA-Kollegen Ludwig Hauhoff 

eine Motorradtour durch das Münsterland und den Niederrhein machen. Der Kollege Hauhoff 

stellte unserem Gast das Motorrad und eine komplette Ausrüstung zur Verfügung. Während 

dessen machte Akos eine Radtour mit unserem Ausdauersportler Norbert Elsinghorst. 

 

Der Fußballfan Akos nahm einmal am Altherrentraining meines Vereins und an einem Spiel 

der Betriebssportgemeinschaft Borken teil. Bei beiden Veranstaltungen sollte er sofort 

verpflichtet werden, konnte die verlockenden Angebote aber aufgrund der weiten Anfahrt 

nicht annehmen. 

 

Da wir zu dritt auch begeisterte Hobbyköche sind, haben wir „unsere“ Ungarn auch einmal 

mit zu unserem  Kochekurs genommen. 

Am Sonntagabend haben wir gemeinsam mit unseren Familien der deutschen Tradition 

folgend Fleisch über glühender Holzkohle gegart. Dabei wurde im Rahmenprogramm auch 

ein inoffizielles Tischtennisturnier ausgespielt. 

Auf unserem Programm stand auch ein Besuch des Marktes in Winterswijk/NL. 

 

Wir möchten uns hier nochmals bei allen Kollegen und IPA-Freunden bedanken, die dazu 

beigetragen haben, dass wir dieses tolle Programm unseren Gästen anbieten konnten. 

 

 

 

Wir freuen uns schon auf den Besuch unserer ungarischen Freunde im nächsten Jahr. 

 

 

Servo per amikeco 

 

Detlev Matenar 

VBST Borken 


